
ÖSTERREICHISCHE TISCHTENNISMEISTERSCHAFTEN 
der JUNIOREN mit MANNSCHAFTSBEWERB 2007 

am 19. und 20. Mai 2007 

 
 
Veranstalter:  Österreichischer Tischtennisverband 
 
Ausrichter:  Oberösterreichischer Tischtennisverband, Tus RB Kremsmünster 
 
Austragungsort:  4550 Kremsmünster, Bezirkssporthalle, Hofwiese  
 
Oberschiedsrichter: Wird von der ÖTTV-Schiedsrichterreferentin nominiert. 
 
ÖTTV-Delegierter: Richard Pöschl, Juniorenreferent des ÖTTV 
 
Turnierobmann: Otto Kefer  
 
Turnierleitung:  Patrick Kefer, Johann Maurer, Bernhard Botzheim 
 
Turnierjury:  Juniorenreferent des ÖTTV (Vorsitzender) 
   Turnierobmann 
   Anwesende Mitglieder des ÖTTV-Sportausschusses 
 
Finanzen:  Manfred Rühl 
 
Allgemeines: Es gelten die internationalen Tischtennisregeln und die Bestimmungen des ÖTTV- 

Handbuches, sowie die ÖTTV-Bestimmungen über die Durchführung von 
Österreichischen Meisterschaften. 

 
Bewerbe: 1. Einzel männlich  HABESOHN Daniel 
 2. Einzel weiblich  LI Qianbing    
 3. Doppel männlich  FENG Xiaquan/FEGERL Stefan   
 4. Doppel weiblich  LI Qianbing/WELLINGER Martha 
 5. Mix-Doppel   FENG Xiaoquan/LI Qianbig 
 6. Mannschaft männlich  Oberösterreich 
     Mannschaft weiblich  Tirol 
 
Spielzeiten: Samstag, 19.05.2007, ab 9 Uhr (Hallenöffnung um 8.00 Uhr) 
 Vorrunden Einzel männlich u. weiblich, anschließend Mixed-Doppel,  

Doppel männlich u. weiblich, anschließend Einzel Hauptrunden im k.o.-Modus   

 Sonntag, 20.05.2007, ab 9 Uhr (Hallenöffnung um 8.00 Uhr) 
 Mannschaftsbewerbe   

Der genaue Zeitplan wird mit der Auslosung versandt. 
  
Stichtag: 1.1.1986 
 
Nennschluss: Dienstag, 17.04.2007 - Einlangen im ÖTTV Sekretariat, 

Fax: 01 505 90 35, E-Mail: tt@oettv.org 
 
Nennungen: Sind ausschließlich schriftlich, über die Landesverbände an das ÖTTV- Sekretariat, Prinz 

Eugen Straße 12, 1040 Wien zu richten. Die Nennung ist nur mit vollem Namen und 
genauem Geburtsdatum der Starter gültig. Nachnennungen sind nicht möglich.  
Mit Abgabe der Nennung verpflichten sich die betreffenden Spieler (der betreffende 
Verein / Verband), die Turnierbestimmungen und die Anti- Doping- Bestimmungen 
zu akzeptieren. 

  
Nenngeld:  Pro Teilnehmer pauschal € 29.- 

Das Nenngeld wird beim Turnier eingehoben und ist auch im Falle einer Absage zu 
bezahlen. 



 
Auslosung: 24. April 2007, 14.00 Uhr 

ÖTTV- Sekretariat, 1040, Prinz Eugen Str. 12 
 
Setzung: Erfolgt nach den gültigen Setzungslisten und wird im ÖTTV vorgenommen. 

Unvollständige Doppelnennungen werden bei der Auslosung ergänzt. Dagegen ist kein 
Einspruch möglich. Änderungen in der Setzung bzw. in der Auslosung können nur gemäß 
den geltenden Bestimmungen erfolgen.  

 
Startberechtigung: Sind alle Spielerinnen und Spieler, die am oder nach dem Stichtag geboren wurden und 

die Startberechtigung für die österreichische Nationalmannschaft besitzen. 
 
Schiedsrichter: Der Ausrichter stellt die Schiedsrichter ab dem Semifinale in den Mannschaftskämpfen 

und ab dem Viertelfinale in den Einzelbewerben. Ansonsten haben sich alle 
Teilnehmer/Innen über Aufforderung der Turnierleitung als Schiedsrichter zur Verfügung 
zu stellen. 

Austragungsart 
Mannschaftsbewerbe: Eine Mannschaft besteht aus 2 Spieler/Innen  

 Spielreihenfolge: 
 Spieler A gegen Spieler X, Spieler B gegen Spieler Y, Doppel, Spieler A gegen Spieler Y, 

Spieler B gegen Spieler X. 
Das Spiel wird mit Erreichen des Siegpunktes (3) beendet. 

 Alle SpielerInnen, die eingesetzt werden, müssen vor Spielbeginn auf dem Spielformular 
eingetragen werden.  
 
Die Landesverbände können je eine Mannschaft männlich und weiblich nennen. Die 
Bewerbe werden in Vor- und Endrunden entschieden. Für die Platzierung innerhalb einer 
Gruppe ist bei gleicher Sieganzahl das Ergebnis der punktgleichen Teams untereinander 
und in weiterer Folge das Satz- und Ballverhältnis dieser Mannschaften entscheidend. Die 
Turnierleitung kann jederzeit die Austragung oder Weiterführung eines 
Mannschaftskampfes auf zwei nebeneinanderliegenden Tischen anordnen.  
 
Die genannten Bundesländermannschaften werden gemäß Einstufung durch den 
Sportausschuss (Summe der Ranglistenplätze der genannten Spieler/Innen) 
folgendermaßen in drei Gruppen aufgeteilt: 

 Gruppe A: Mannschaft 1,6,7 – Gruppe B: Mannschaft 2,5,8 Gruppe C: Mannschaft 3,4,9 
 In der Endrunde spielen die Erstplatzierten der Vorrundengruppen um die Plätze 1 bis 3, 

die Zweitplatzierten um die Plätze 4 bis 6 und die Drittplatzierten um die Plätze 7 bis 9. 
 

Nennen nur 7 oder 8 Mannschaften, so werden sie wie folgt in 2 Gruppen aufgeteilt: 
 Gruppe A: Mannschaft 1,4,5,8 – Gruppe B: Mannschaft 2,3,6,7    
 In der Endrunde spielen die Erst- und Zeitplatzierten der Vorrunden um die Plätze 1 bis 4, 

die Dritt- und Viertplatzierten um die Plätze 5 bis 8, wobei die Vorrundenergebnisse 
übernommen werden. 

 
 Nennen nur 6 oder weniger Mannschaften, wird in einer Gruppe jeder gegen jeden 

gespielt. Nennen nicht alle Landesverbände für den Mannschaftsbewerb, so dürfen zweite 
Mannschaften gestellt werden, bis die Zahl von 9 Teams erreicht ist. Dabei ist die 
Meldung jener zweiten Mannschaft vorzuziehen, die die niedrigste Gesamtsumme von 
Ranglistenplätzen aufweist (bei gleichem Ergebnis zählt die höchste Summe von 
Ranglistenpunkten der für den Einsatz vorgesehenen Spieler).  



Austragungsart In den Vorrundengruppen spielt jeder gegen jeden. Für die  
Individualbewerbe: Reihung innerhalb dieser Vorrundengruppen gelten die Bestimmungen für 

Gruppenbewerbe des „Handbuches für den Tischtennissport in Österreich“, Punkt 3.7.5. 
 Die Sieger der Vorrundengruppen werden nach Abschluss aller Vorrundenspiele des 

betreffenden Bewerbes von der Turnierleitung und unter sinngemäßer Berücksichtigung 
des Punktes 3.6.3 des ITTF- Handbuches den Gesetzten zugelost. 

 Die Hauptrunden der Individualbewerbe werden nach einfachem k.o.- System 
ausgetragen. Alle Vorrundengruppenspieler müssen eine halbe Stunde vor Beginn der 
ersten Vorrundengruppe spielbereit sein, um bei Ausfall von 2 oder mehr Spielern einer 
Vorrundengruppe eine Umgruppierung zu ermöglichen. 

 Fällt einer der vier an Platz 1-4 Gesetzten aus, erfolgt eine Umsetzung. Fallen zwei oder 
mehr Gesetzte zwischen 5 und 16 aus, wird ebenfalls umgesetzt. 

 
Durchführung: Alle Individualbewerbe werden ab 8 Nennungen durchgeführt.  
 Alle Spiele gehen auf 3 Gewinnsätze. Die Finalspiele der Bewerbe Einzel männlich 

und Einzel weiblich werden auf 4 Gewinnsätze ausgetragen. 
 
Tische: Joola 3000 SC, grün Bälle: Tibhar ***, weiß 
 
Quartiere:  Reservierungen an Otto Kefer, Krift 24, 4550 Kremsmünster 
                                          Tel: 0664/2635415, Fax: 07583/6156, E-Mail: otto.kefer@vkag.de 
 
                                        Hotel Schicklberg **** Saunalandschaft, Kraftraum, Schwimmbad, Dusche, WC, 
                                     Tel, Sat-TV, Dart, Kegelbahnen, Internetanschluß, Frühstücksbuffet, 
                                     3 KM Entfernung zur Sporthalle              
                                       Doppel, 3-Bettzimmer    je Person € 39.- Einzelzimmeraufschlag € 10.- 
 
                                       Hotel Schlair *** Dusche, WC, Tel, Kabel-TV, Sauna, Bäckerfrühstück, 
                                       Internetanschluß, 5 Gehminuten Entfernung zur Sporthalle              
                                       Doppel, Mehrbettzimmer  je Person € 33.- Einzelzimmeraufschlag € 13.- 
 
         GH-Hotel König *** Dusche, WC, TV, Tel, Internetanschluß, Frühstücksbuffet, 
                                       direkt beim Bahnhof, ca. 800 Meter zur Sporthalle 
                                        Doppelzimmer               je Person € 35.- Einzelzimmeraufschlag € 10.- 
    
    
Startnummern: Alle Teilnehmer/Innen sind verpflichtet, die vom Ausrichter aufgelegten Startnummern zu 

tragen. Bei der Ausgabe wird je Startnummer ein Betrag von € 15.- eingezogen. Bei 
 Rückgabe der Startnummern wird dieser Betrag wieder rückerstattet. Die Ausgabe und 
 Rücknahme der Startnummern erfolgt ausschließlich gesammelt je Bundesland. 
 
Preise: Pokale, Medaillen, Warenpreise  
 
Siegerehrung: Erfolgt jeweils nach dem Ende der Finalspiele am Samstag bzw. nach den Finalspielen 

des Teambewerbes am Sonntag. 
 
Ärztl. Betreuung: Diensthabender Arzt Kremsmünster. 
 
Buffet: Gewerbliches Buffet ist eingerichtet.  
 
Kleberaum: Kleben ist nur im dafür vorgesehenen Kleberaum gestattet. 
 
Haftung: Der Ausrichter haftet in keiner Weise für Unfälle jeglicher Art, auch nicht für 

abhandengekommene Wertgegenstände, Geldbeträge, Kleidungsstücke und Sonstiges. 
 
Hallenordnung: In der Sporthalle, den Garderoben und den Gängen herrscht absolutes Rauchverbot. Das 

Betreten der Sporthalle ist nur mit Hallenschuhen mit heller Sohle erlaubt. Speisen und 
offene Getränke dürfen nicht im Spielbereich der Halle konsumiert werden. 

 
 


